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Klimaschutzfunktionen von Böden 

und Bodennutzungen als Beitrag 

zur Landschaftsrahmenplanung

Arbeitshilfe und Umsetzungsmöglichkeiten

Britta Apelt NLWKN

Martina Gaebler Kortemeier Brokmann Landschaftsarchitekten

Markus Rolf UNB Landkreis Osnabrück
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Integration in einen LRP

Martina Gaebler 

Kortemeier Brokmann Landschaftsarchitekten
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Fortschreibung des Landschaftsrahmenplans für den LK Osnabrück 

1994 2021 
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Boden

Landschaftsbild 
und 

Kulturlandschaft

Arten und 
Biotope

Wasser

Klima

Fortschreibung des Landschaftsrahmenplans für den LK Osnabrück 
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Luft/Klima

Landschaft

Arbeitskreise zur Abstimmung der methodischen Vorgehensweise im LK Osnabrück

Klimaschutzfunktionen von Böden und Bodennutzungen
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„Kohlenstoffreiche“ Landschaften im Landkreis Osnabrück

Fotos: Dominik Ropers
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Kohlenstoffreiche Böden im Landkreis Osnabrück
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Fotos: Dominik Ropers
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Hauptbodentypen



8. CampusKonferenz– 01.04.2022

Folie 29

Biotopgruppen
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Bildung von 

THG-Klassen

THG-Emissionen kohlenstoffreicher Böden
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THG-Emissionen kohlenstoffreicher Böden
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THG-Emissionen kohlenstoffreicher Böden 
t CO2 Äquivalente ha/a
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Integration in das Ziel- und Umsetzungskonzept
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Zielkonzept
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Zielkonzept – Leitziele Biotopkomplexe 
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Zielkonzept – Leitziel Biotopkomplex Moor
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Umsetzung Zielkonzept 
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Umsetzungsmöglichkeiten durch den Landkreis

Markus Rolf

UNB Landkreis Osnabrück
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Landschaftsrahmenplan für den Landkreis Osnabrück

2017 2018 2019 2020

Erstellung des Ziel- und  

Maßnahmenkonzept 

(vorläufige Fassung)

Phase 1 Phase 2 Phase 4

Erfassung und Bewertung des 

gegenwärtigen Zustandes von Natur und 

Landschaft

Abgestimmte 

Fassung / 

Öffentlichkeitsbe

teiligung SUP

Vergabe und Klärung 

der Aufgabenstellung

2021 20222016

Phase 3
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1. FAK: März 2017

1. FüAK: April 2017

2. FAK: Januar / Februar 2019

2. FüAK: Dezember 2017

3. FAK: September 2020

3. FüAK: November 2021

4. FAK: November 2021

Arbeitskreis Kulturlandschaft

Arbeitsgruppe kohlenstoffreiche Böden

Arbeitskreis Kulturlandschaft

Arbeitsgruppe kohlenstoffreiche Böden

interner Workshop Zielkonzept

digitale Beteiligung Umweltausschuss

interner Workshop Zielkonzept

digitale Beteiligung Umweltausschuss

Landschaftsrahmenplan für den Landkreis Osnabrück
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Facharbeitskreise (FAK)

▪ Facharbeitskreis Land- und Forstwirtschaft

▪ Facharbeitskreis Naturschutz und Erholung

▪ Facharbeitskreis Planungsämter und Regionalplanung

▪ Facharbeitskreis Wasserwirtschaft 

▪ Fachübergreifende Arbeitskreis (FüAK)  

➢ Alle Facharbeitskreise wurden durch professionelle 

Moderation vorbereitet und durchgeführt



8. CampusKonferenz– 01.04.2022

Folie 42

Wiederherstellung eines zur 

Erhaltung und Revitalisierung der 

Moore geeigneten

Wasserregimes, auch im Hinblick 

auf die negativen Auswirkungen 

des Klimawandels

Wiederherstellung eines zur 

Erhaltung und Revitalisierung der 

Moore geeigneten

Wasserregimes, auch im Hinblick 

auf die negativen Auswirkungen 

des Klimawandels

Vernässen

möglichst keine sekundären Moorwälder

Vernässen

möglichst keine sekundären Moorwälder

Moorschonende und extensive 

Bewirtschaftung der 

landwirtschaftlich genutzten 

Flächen zum Erhalt und zur 

Förderung der Biodiversität

Moorschonende und extensive 

Bewirtschaftung der 

landwirtschaftlich genutzten 

Flächen zum Erhalt und zur 

Förderung der Biodiversität

Vorranggebiet 

Torferhaltung = Konflikt Landwirtschaft / 

Nutzung?

Vorranggebiet 

Torferhaltung = Konflikt Landwirtschaft / 

Nutzung?

Gute Kommunikation mit Landwirten 

und Bevölkerung erforderlich 

Gute Kommunikation mit Landwirten 

und Bevölkerung erforderlich 

„Realitätstest“ für Maßnahmen„Realitätstest“ für Maßnahmen

Einträge von Sticksoff und Phosphor 

reduzieren

Einträge von Sticksoff und Phosphor 

reduzieren

Maßnahmen zur Verkürzung des 

Torfabbaus in Kooperation mit 

den Unternehmen

Maßnahmen zur Verkürzung des 

Torfabbaus in Kooperation mit 

den Unternehmen

Finanziell

+

Flächenausgleich

Finanziell

+

Flächenausgleich

Erholungsnutzung berücksichtigenErholungsnutzung berücksichtigen

Für regenerative Energien nutzen?Für regenerative Energien nutzen?

Moorschutz geht nur ohne NutzungMoorschutz geht nur ohne NutzungMoorschutz geht nur ohne 

Nutzung

Moorschutz geht nur ohne 

Nutzung

Vorranggebiet 

Torferhaltung = Konflikt 

Landwirtschaft / Nutzung?

Vorranggebiet 

Torferhaltung = Konflikt 

Landwirtschaft / Nutzung?

Biotopkomplex Moor

Finanziell

+

Flächenausgleich

Finanziell

+

Flächenausgleich

Facharbeitskreise (FAK)
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Moorschutz! – Aber wo?

▪ Erwartungshaltung aus der Politik:

▪ Moorschutz als Bestandteil der Klimaschutzinitiative begreifen

▪ Moorschutz auf Flächen, wo es sich lohnt und schnelle Erfolge 

zu erzielen sind

▪ Besonderes Augenmerk ist auf die Flächen zu richten, die der

Landkreis selber besitze und auf denen z.B. praktischer 

Klimaschutz durch Wiedervernässung von Moorflächen erfolgen 

könne.

▪ So wenig Konflikte mit der Landwirtschaft wie es geht. 
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▪ Es erwächst konkretes und schnelles politisches Handeln 

▪ Nicht der gesamte Ansatz wird auf das Thema Moorschutz 

entfallen, aber ein Teil davon!

▪ Verwaltungshandeln erfährt so großen Rückenwind, es erwächst 

aber auch ein große Erwartungshaltung und Verantwortung

Moorschutz! – Aber wo?
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▪ Der LRP liefert damit ein 

fachlich fundiertes Angebot, 

damit man weiß was man wo 

machen kann.

▪ Daraus alleine erwächst weder 

eine Verpflichtung noch ein 

verbindlicher Vorrang vor 

anderen Nutzungen 

Moorschutz! – Aber wo?
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LRP und RROP – mehr als eine Zweckgemeinschaft?!

▪ Der LRP liefert das fachliche Fundament, kann sich aber alleine 

nicht durchsetzen

▪ Dazu braucht es die Regionalplanung, die sich allerdings mit allen 

raumbeanspruchenden Planungen und Zielen befassen muss.

▪ Die Regionalplanung muss zwischen konkurrierenden Nutzungen 

abwägen.

▪ Deswegen muss man gute Argumente liefern, damit man „seine 

Belange“ durchsetzen kann. 
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▪ Ein aktueller LRP ist die wichtigste Fachgrundlage für die 

Erstellung eines (guten) Regionalplans. (PANEBIANCO & 

GROTTHOFF)

▪ Je älter und unvollständiger die Datenbasis für die Belange von 

Natur und Landschaft ist, desto schwieriger wird es, diese im 

Widerstreit mit anderen Nutzungsansprüchen an den Freiraum –

u. a. Rohstoffgewinnung, Windenergie- und Freiflächen-

Photovoltaiknutzung, Land- und Forstwirtschaft, 

Trinkwassergewinnung, Versorgungs- und Verkehrsinfrastruktur –

angemessen im Regionalplan zu verankern. 

▪ RROP im LKOS Planzeichen Vorranggebiet Torferhaltung

▪ RROP im LKOS wird voraussichtlich keine Torfabbaugebiete im 

Entwurf enthalten (angepeilt 2022)

LRP und RROP – mehr als eine Zweckgemeinschaft?!
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Beispiel Hahlener Moor
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Beispiel Venner Moor



8. CampusKonferenz– 01.04.2022

Folie 51

Kortemeier Brokmann

Landschaftsarchitekten GmbH

Oststraße 92

32051 Herford

fon: +49 (0)5221 9739 - 0

fax: +49 (0)5221 9739 - 30

info(at)kortemeier-brokmann.de

Hintergrundkarte: Auszug aus den Geodaten des Landesamtes für 

Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen © 2016

Bodenkundliche Daten: BK50, Torfmächtigkeiten © LBEG 2016/20
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Klimaschutz 

durch Bodennutzung 

im Landschaftsrahmenplan

HS Osnabrück, Campus Konferenz 

01.04.2022 

Foto: Hans-Jürgen Zietz

Britta Apelt

Niedersächsischer Landesbetrieb für 

Wasserwirtschaft, Küsten- und Naturschutz

Landesweiter Naturschutz:

Landschaftsplanung,

Beiträge zu anderen Planungen
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Niedersächsisches 
Landschaftsprogramm  2021

Download:  Landschaftsprogramm | Nds. Ministerium für Umwelt, Energie, Bauen und Klimaschutz (niedersachsen.de)

Aktionsprogramme zur Umsetzung

https://www.umwelt.niedersachsen.de/startseite/themen/natur_amp_landschaft/landschaftsplanung/landschaftsprogramm-147308.html
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Stand der Landschaftsrahmenplanung in Niedersachsen

Legende
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Planungsmethodik (schematisch)
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Treibhausgasemissionen nach Boden-/Moortyp und

Nutzungs-/Bewuchskategorie in t CO2-Äquivalente/ha/a

Richtlinie 

„Klimaschutz durch Moorentwicklung“

Erl. d. MU v. 16. 7. 2015 – 26-28109 –



FÜR MENSCH UND UMWELT. FÜR NIEDERSACHSEN

7

Schutzgut Klima und Luft
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 Grundlagen

• Biotopkartierung (Geometrien)

• Bodenkundliche Kulisse, Moore differenziert nach Mächtigkeit (Geometrien)

• t CO2 Äquivalente je Bodenart und Biotoptyp (Tabelle)

 Technische Anleitung zur Bearbeitung im GIS

Operationalisierung Klimaschutz durch Bodennutzung im LRP

 Vorgehensweise

• Ermittlung der CO2-Emissionen auf den für den Klimaschutz relevanten Bereichen

• Biotoptypen und Boden in Kombination und den damit jeweils zugeordneten 

CO2-Emissionswerten (t CO2 Äquivalente in t/ha/a).

 Kartendarstellung und Übernahme ins Zielkonzept

• Differenzierung nach Mächtigkeit

• Ampelschema für die Bewertung

 Details zur Umsetzungs- und Maßnahmenplanung
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Flächendeckende Biotopkartierung im Landschaftsrahmenplan
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Böden 
(organische und nasse mineralische)

Kulisse der kohlenstoffreichen Böden mit Klimaschutzpotenzial
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Mächtigkeit

Differenzierung der bodenkundlichen Kulisse nach Torfmächtigkeit
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Biotoptypen* 

mit der Zuordnung des Bodens und der t CO2-Äquivalente/ha/ha** 

*   DRACHENFELS, O. v. (2021): Kartierschlüssel für Biotoptypen in Niedersachsen unter besonderer
Berücksichtigung der gesetzlich geschützten Biotope sowie der Lebensraumtypen von Anhang I 
der FFH-Richtlinie, Stand März 2021. Naturschutz Landschaftspfl. Niedersachs. Heft A/4.

**  LBEG

Ho: Hochmoor
Ni: Niedermoor
Mo: Moorgley
FUEM: Flachüberdeckte Moore, einschließlich Sanddeckkulturen und flach mit Klei überlagerte Moore
NMB: Nasse mineralische Böden (BKF 11 - 8) einschließlich Organomarsch



FÜR MENSCH UND UMWELT. FÜR NIEDERSACHSEN

13

Emissionsklassen und Mächtigkeit – organische Böden

Emissionswerte – nasse mineralische Böden

Emissionsklassen und -werte

+
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Integration in den bestehenden Wertrahmen des LRP
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Emissionsklassen und –werte

in Verbindung mit Mächtigkeit

nasse 

mineralische

Böden

organische

Böden

Schutzgut Klima und Luft
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Emissionsklassen und –werte

organische Böden

nasse mineralische Böden

Schutzgut Klima und Luft



FÜR MENSCH UND UMWELT. FÜR NIEDERSACHSEN

17

Karte 4 neu:  Klima und Luft

- Auszug: Relevanz für Klimaschutz –

Schutzgut Klima und Luft
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Schutzgutübergreifendes Zielkonzept
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Umsetzungs- und Maßnahmenplanung

Intensivgrünland auf Moorböden (GIM) 

26 t CO2-Äquivalente/ha/a

Fotos: O. v. Drachenfels, außer AM: Screenshot Landwirtschaft › Aktion Moorschutz (aktion-moorschutz.de)

Mooracker (AM)

33 t CO2-Äquivalente/ha/a

Sonstiges artenreiches Feucht- und 

Nassgrünland (GFS) 

11 t CO2-Äquivalente/ha/a

Mäßig nährstoffreiche Nasswiese (GNR) 

4 t CO2-Äquivalente/ha/a

Abgestufte Entwicklung:

„Klassensprung“ erfordert

- Wasserverhältnisse: mehr Wasser

- Bewirtschaftung: aber angepasst

https://www.aktion-moorschutz.de/moor-infos/nutzung/landwirtschaft.html


FÜR MENSCH UND UMWELT. FÜR NIEDERSACHSEN

20

Umsetzungs- und Maßnahmenplanung

Foto: S. Brosch

Bissendorfer Moor 

(EU  Life+ Projekt „Hannoversche Moorgeest“)


